
AmtsiM MImbllcherIeitnny.
M,74. Donuersta«, den A August »8O».

^ ^^^ " (-i) Nr. ,578j4U5.
K o n k u r s

Vchufs del Aufnahme von sieden Soldaten^
de5 A " .'" " " Waisenhaus u. z. mit Beginn
^ Schuljahres, l ««< / wird hiemit dcr Kon,

kuläaus,^ schrieen.
I n n ^ ' ' " ' l dem Taufscheine, (Äcsunbhcitt" und
" pslulgszc^msse, dem lctztr.i Echul - und,
s^'^ugnisse des Mädchens, dem Todtem
">ff< ,̂ " ' ^ gestorbenen Eltern, dem Zeu.q-
d<e M , '^^ Mittellosigkeit der Eltern, über
schw!st/ b das Alter der unversorgten Ge ^
hnb,',. ^ ^ " Bcwsrd.'rin — instruirten Gesuche

^ie' 'm)?"^ ^"^"^ ^ ' ^ hier einzulangen,
gesund . ^ ^ ^ " l müssen geistig u M korpchich
lüllict'.,, H l " ' ^ ^ " g"Mpft. sein oder die. na-
kebensi , " ' " überstanden, ferner das tt.
errei^ . zurückgelegt, dab l3 . aber noch nicht

"^ yaden.
- k Landes-General-Kommando in Udine

, , nm l8 . Ju l i , « « , .
' ' " " (2) Nr. 5^.!

K o n ku r fe.
^ ..^'"e Possoffizialöstelle letzter Klasse im ga-
jg^^Postdlrektions.Bezirke, mit dem Gehalte
tiUU n^ ' ^ ^"^ gegen eine Kaution von
dem (A ! ^ eventuell eine Akzessistenstelle mit
Ka»,i ^ jährlicher 3 l 5 fl. und gegen eine

"llon von 4<,U si., ist zu besetzen.
Post ^u"> ' sind bis ft. August l. I . bei, der

"Ulokllon in Lemberg einzubringen. '

slav^'" Pl)stoffizialsst<>lle letzter Klasse im kroat.«
5-̂ ^ s!") '" Postdezirke, mit dem Gehalte jährl.
U^ttfl " '^ ^^^'" ^ l lag einer Kaulion von
Niit ja'« ^ /veiuuell eine Postamtöakz.'ss,stcnstelle
4<)u fi .'^5» st. und gegen eine Kaution von

H . - 'st zu besetzen.
k. f .H'"?e sind biü ,. August l. I . bci dcr

Ao>t-Dlrektion in Agram einzubringen.
Mit d ^^awtsakzessistenstelle im Küstenlande,
einer ? ^lxUte jährl. 3l5,si. und gegen Erlag

Kaution von 4M>si, ist zu besehen.
k. k n) ^ ^"^ ^^ " ' August l. I . bei der

» « ^^ "ek t ion in Tsiest einzubringen.
_ .^- t. Postdircktion Trieft am 2i> Jul i l«<i l .

^ ' ^ 2 . ( i ) Nr^ ^ltt33.
N <3 d i k t .

Sena^" ^ " k . k. ilandesgcrichte, als Handels«,
über l ^ " ^"'bach, wird bekannt gemacht, daß.
Und <>."^reltcn der Herren Julias P a r t e l j
Nun ^ Zeschko von Laidach, die Ein t ra- !
Sei? ^ zwischen denselben zum Betriebe cincr
N'n ? s ^ b i k r am l . I u n . l 8 « l geschlosse.
di s ^'llschastsvertraqes, ferner der Firma
l^er Fabuköunlernehmung:

"Seifenfabrik von Partei 6 Jeschko"
" "d des dem Herrn Jul ius P a r l e l sowohl,
" a u c h h ^ ^ . ^ ^^.^^ ^ e s c h t o unter
r ^iamenSzcichtlung P a r t e j <^'Z«schko zu-

^ ' ^ " d e n Firmirungsrcchtcö — in daS di'eßge-
cytllche Merkantilprotokoll bewilligt und ver-

anlaßt worden sei. . ^0
^^Laibach am 23. J u l i , 8«» .

3. G d i k t .
. «5on dem k. k. llandesgerichte, als Handels.

^enu.c 'n Lalbach, wird bekannt gemacht, daß
" r Elnschrciten des Herrn Julius August
.̂. y l lmer die Eintragung seiner Gewerdöun«

"eymung unter dcr Firma:

"Vau- und MaschinenKchlojftrcides!
.̂  Huliuo Hugust Vttlllu^"
w i l l i a e t ^ " ^ " ^ ' Merkantil.Protokoll be^

" Z " und veranlaßt worden sei
"'dach ^ l 27. Ju l i lO« l .

Z. «226. ( l ) Nr. 9306.
E d i l t.

Vom gefertigten l. l. VezirlSgtrichle wiro bekamil
gcmachl:

Es habe Fra»z Pangelsizh von Doblume. d»rch
Herrn Dr. Rudolf »uurr dem 1U. I x l i l. I . . Z. 9800.
ge^cl, die llildckaliut wo befiüvUchlll Iodail» S>ap„izl)al.
Maria Mlüoizh, Amon Kozianzhizh, MallhäliS Skclian^
uno Ioy^in, Htlijchar mio rcren liUfälNge Rcchlöü^ch.
folder, oie Kl^ge auf Veljährl» u»0 ErlosHliicrllarung
der für oilfeldcil allf der in» Olunbvuche Kaltelibr»,,»!»
>iul) Url>. Nl . 2i>^ uoikolnmell0,n H<ilI)bubc haslelioen
Sappoi^eu eingrdracht, woiüdlr oi, Tagiaßung auf o„>
2li. Oltolier d. I . Vorluillcig 9 Ul'r zum 0loenlllchcn
mülldilchsl! Veifdyltn vor dilscm Gerichlt ailgt-oronel.
lind oei, unl»l"la»!,t wo blfilioUchell Grllaglcn Herr Dr.
Sup"» als Cui-iMir u<l «ctum bestem wulde.

Dell Gcllaglcil wird «u» erinitcrt, o<iß sie diesem
ssurcitor alle iftre B,pclfe zu übergeben, ober zur ange»
l)r0l!kie» Tagslißlilig i>, Pnsoil z>l tlscheinen. oder abel
dem Oerlchle einen a,lt»ern S!»chwall»r läilgstens biö
zur aligeuldueleu Tags.ipim^ weroen nanchaft zu machen
lial'cn. widligrns diese Rschle>sncht mil den, aufgestclilei,
tturcilor rel Orommg nach durchgeführl wi-roe.

K. t. ftäot. rcl,^. Bezillsgelichl '̂aidach am 17.
Iu l l !8Ul,

^ . «Zijil. («) Dir. 1U03.
E d i t l.

Vom t. t. iüezillSamtt Senuseljch, als hitlichl,
wiid d,m Herrn (ilbnrr uod Lanzel, dann Aouli
(Äroßfeld il» Wien mil'elll b<s ge^enwälllgen »Hdltllb
l)«mit ennnerl:

(tS sci über daS Oülerabllrtung6gesuch d«s
Konsiautu, Monay, Hrämrls >l» Piäwald, mit Kim
tießgellchllichen iülschtjo« ovm lt i . Zlbruar d. I . ,
Z. 5 l l , die Hagsatzung zul lilnoernehmung dcl
<Äläublglr, bezüglich 0er von ,l)M aligelprochclnil
Rechlswohllhalrll, au, den 2. April d. I . Hjo»millc,gS
9 Uhr vor dlcstm Gerichle «ng^ldnül uno gielch.
zeillg oei Kontulb über das >ammlliche ^^nlö^e»»
0tS Konst.nuil, Munay «röffnrt, und 0ll Unmel
dungi»!ll,nu> jür d>e Fordenmgcu au die Hc'ilrul5ma>'sl
bis iü . April 0. I . »<slglfthl woiven.

Da i,bolh odig,s ittesch<id den Herren Esnel
und ^ai iz i l , dann Aovlf Grußfcld ><» W«cn l^ul
Mitlht'ilulig des 5. k. HandelsgtlichceS i>« Wl,n Vl>m
3. Apli l d, I , Z. !i3ä9, wegen bcrei, u>wela!,,>le«>
Aufentl)alleö niedl zugljlcUl werdeo tollixe, so w>,d
die auf deu 2. Ap<«l d. I . aligeoldncle Hagsahung
von Amlswtgei, auf de» 23. August d. I . ^<0l.
lnillagö 9 Ul)l übe'lragln uno der He,min zur A».

! lnelduüg d,r. den besaglen Gläubigem an dlt Hox
' stanli" Monay'iche Kouturslnasse zlljlehcndc» ,^vl.
oeru"gen vis i5»dc Seplcmber d. I . mil dem flüvelen
Anhange aus^d,l)nl.

Da drm Onichle der Aufenthalt derselben noch
> immer unblt^nnl ist, !" hat dasfelde zu ihrem iUer-
ttelll anf ihre O<s'U)l und Hostr» te«, Hrrln Dr.
Spazzapan, Olüchlsadvotalen in W^ppach, aiS Hu.
ralor d.stlUl, mil welchem diese !)><a)lss.,cht nach
der diel ytttellven Gelichlö. und Kl>ntursoldl,ung
ausglfl'l'hll melden wlld.

Hiero» werden die Herrm Esner und Lanzer,
dan« Hdol! Orohleld zu dem itnde erinnert, daß
sie allenfalls zu drr »raglicho, Tag,ahUl.g slldst zu
erscheinen und iy,f Fot0elungln zu rechter ^eil ge.
hö'ig anzumeldell, "0tl '»iwisch.n dem fül sic be«
stellten Kurator Herrn Dr. Spazzapan il)re Behelf,
an die Hand zu geben, oder einen andelen Sach
waller sich zl> wählen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt in die rcchlilchen W<ge
o,dlNl»gSmasnq einzulchrcilen wissm mögen. wil>n.
g<ntz s(e sich t'le hinaus für sie eulstehendtn gotgen
ftldst ktizilmessen haben wtrden.

K l B.zi>k!lamt ^enusetsch, als Gericht, am
27. Juni »86».

^ 5?^ »l,>,. 5-
-i , ! , ! ! ! , I) N l . ,594.

! E d i l t.
' ' ' Von dem s. k. lvez'stsamr, Senoftlsch, als Ge>
richl, «plld biemil betannt gemacht:

(5s s,l üder d^s Ansuchen d,b Herrn Matthäus
Prem,°u von Oioßubelstu. gege,, Ba' lhl lmä Pufct'.'r,
ron Butuje. we^ln schuldige,/5,3 fl. 50 kl öst
W c. «. ^ . l« die erckutiye össcnüichc Versteige.-
l..na der, bem ^.'eüt'tu gehö'igrn. im Grm-.dbusse
der HerrsHafl ll"egg t.nl) Ulb. Nr, 8!l roltn,nln<n.
den Realität. ' " gerlch-l'ch eihoden«u Scl)ähunt,s.
werthe von 45^s st. 0. W. aewilligel, und zur Vor-
l,abm, derselben d« emz'ge FeilbielungKtagsayung am
ctn 20. August >86l Vormittags von l 0—l2 Uhr

in dieser Amlstanzlei mit den, Anhange dlstl«n,l
worden, daß die feilzubietende !)lealllät bei d«es«
Keildielling auch unter dem Schalzungtzwcrth« nn Ven
Meistdielenden bmtangeglben wrrde.

Das Scbatzungsprototoll, der Grundl'uchser»
tratt und d«e L'zilationsbrdiügnissc lönns» bei die»
sln, Gllichle in den gewöhnlichen Amtbstunden ein»
gesehl» wetten.

K. k. lUezirlsaml Senosetsch, als Äericht, am
30. Juni >8ül.

> E d i l t.
> Von d.m r. r. ittezirfsamte s/ass.nsuß, als Ge.

licht, wild hilmit besannt gemacht:
Otz sei über daS Ansucken d,r Johann Dolliner'.

schcn t^lben von Nasse.iluß, gegen Ialvo lilupar
von Alldoinik, wegen aus dem Vesglsjche pom 9.
Jänner l86<1, Z. « l , schuldigen «0 fl, ö, W.
«-. «. e., in die elelulire öffenllicde Velsttiqerung
der. dem Letzteren gehöligcn, im Grundduche d<r
Hlrrsä)aft Hl!na.tnlllg xul> U,o. Nr. 9, Regst. Nr. 7j2
Kol. 38^. vl'rlommenden Bergrealilat, im qe,icdlllch
«lhodenln Schätzungswerlye v«>n 2<üU fi. öst. W.
glwilliget, und zur Vornuhme derselben die Feil.
dietungstagsatzungen auf den 3 l . August, auf den
30. S»pl»mb,r und auf den 3 l , Oktober l. I , i<0es.
mal Vormittags um 9 Uhr im Olle d,r Realität
mil dim Anhang? bestimmt worden, daß die »eilzu,
dielende Realität nur be, der letzten Feilbielung auch
unter dem Sckätzungswerlhe an den Me'stbl'slenden
hinlangsgeben wrice.

D.,s HchähungSpsolosoll, der Grundduchsestrakt
und di, llizilalivnßbldmgmsse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtbstunden eiliglsehen
»verden.

H. k. BtzilkSamt Nassensuß, als Gericht, am
' 30. Juni »86».

(f d i s t.
3<on dem s. s. Bezirlsamle Nassenfuß, als Ge.

richl, wird hiemil bekannt gemacltt 1
Es sei über das tlnsucben der Icchann Doll inl i ' ,

schen Erben von Nafsmwß. gegen A ndreas Mirlelz
von Sagrad, wegen aus dem lreisgerichllichen Ullheile
vom l l . Dezember »858, Nr 3606, schuldigen
52 st. 50 kr. ö, W.. 5. » 0., in di, ereluiive
öffentliche Verstligerung d,r, dem Fehlern gehöligen,
im Grundbuch, der Herrschaft Reirenburg «ub Urb.
Nr. l l U , Fol »23, vorkommende!, Realität sammt
A» > und Zugshör, im gerichtlich erhobenen Schäl,
zungswerlhe von 483 fl. 50 kr, ö. W. gewilliget,
und zur Vornahm« derselben die Feilbillungktag'
Atzungen aus den 2. S'vt lMbtr , auf den 2, Otto»
ber und auf den 2. Nooemoer l « 6 l , jedesmal
>k0lmitlaa,s um 9 Uhr ln dcr Amtßianzlei mit
d,m Anhange btstimml wurden, daß die feilzubietende
Realität »ur bli der letzlll, Feill'ielung auch unter
dem SchatzungSwllthe an den Meistbittrnden hint,
angea^ben weide.

Das Sckahungsvrolokoll, der Glundbutbserlrakt
und die Lizltalionsbedingnlsse sönnen bn dieftm Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t. Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, am
30. Juni l «6 l .

Z. l 3 i 6 . ( l ) Nr."il2«2.
E d i k t .

I m NaHbanqe zum dießa'mllia>li lZdifle vom
25. Mai d. I , Z. l t i<7, wild bekannt gemichl,
daß über gcme!nsch.,lll<ckes Ansuchen der ElelutionS,
führeri« Frau Iosefa Maiquarl und des Vxeluten
Ann,n Schlltina ron N^ss<niuß, die auf den «5.
d. M. ai>gl0ld»,le «lste Ztilbietung der, dem ültztern
gehörigen, im Nassensußer Orundbucbe »,,l, Urd.
Nr. -t89, Nett. Nr. «3 vorkommenden Holstatt als
sdgelban ang,seh-n wurde, und am »6. August 0. I .
Vormittag » Uhr zur zwliten Ftilriclung in dieser
Amtskanzlri fteschriMen wird.

H. r. AezirtSaml Passtnfuß, als Etliche, a«n
l b ' I u l i 18«, ^ ' ' ^

Z. l?47. («) " ^ " ' ^ r 7 ' 2 3 2 » .
E d i k t .

I m Nachhangt zum hieh^mllichln Ediile vom
2. M ä l ; d. I , . Z. 7^. wi l^ vllan"t gemacht, daß
am 2». August d, I . Voim'ltag 9 Uhl zur dri:,e„
HfilbKlUlig der, dcm Anlo«, (̂ orcnz von U t̂ermla»
delizti gehörig,n. im Gslmdduchc drr Herrschaft Näs,
!lnl>^ß liliu Urb. Nr. 37ä vortommende» Hubrealilät
glschiittln wird. _, . . .

K. t. BezillSamt Nasl>fuß, al> Verlcht.
am 23. I 'M i«6 l .
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Z. 1349. ( !) Nr. 2239.
E d i k t .

3jon bem t. l. V?zi>tsamlt Sit t ich, a!o (ij,-
richt, wild hiemit bekannt gcmacht:

<iS sei über das Ansüßen der Laibacwr Spar-!
kasse von Laibach. ge^en Elisabltb Supan und Jo-
ses Supail von Glogouca, we^e« aus dem Ullhcilc
vuin HH. Iälul t r I860 . Z. 910, und >8. Febluar
<8t,0, Z. 5 5 l , der llaib^cher Sparkasse schuldigen
8ltt fi, öst. W. «? s <>., in die lretulirie öffentlich«
Versteigerunss der, dem lfetztern getiöriqen, im Grund»
buche der Hrrrscbafl Sittich «ul> Urb. Nr. 105
vortc>mn>enden Realität, im genchllich erhobenen
Schatzunqswerthe von 23l6 fi. ö. W. gewilliget,
und zur Vornadme derselben die Fciloiltungstagsaz-
zungcn auf den 28. Septem'-er, auf dln 3 l . ^ r tu-
der und auf den 2 Dezember l 8 6 l , jedesmal Vor,
mittags von 9 bis >2 Uhr im Gerichtsorte mit dem
Anhänge bestimmt worden, daß die feilzubietende
Nealilat nur bei der letzten Fcilbillung auch uitter
dcm Sckäyungswelthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werdc.

DaS Eichätzungsprotokoll, ter Gru»dblichsertlatt
und dic üizilationsbeoillssnisse können bei diesem
Gctlchte in den gewöhnliche», Amtsstundeu eingesehen
»veiden.

K. k. Bezirksamt Ti l l ich, als Oeiicdt, am 6.
Jul i lse».

Z. »342. ( l ) Nr. l639.

E d i t l.

" Äon dem k. t. Bezirksamt« Nassenfuß, alü Ge-
licht, wird yiernit bekannt gemacht:

(̂ S sei über daS Ansuchen deS Anton KneS
.junior von Tiata, gegen ssranz Papesch von Mostez.
wlgen aus 0cm Hzergleiche vom 2. Ma i lsüO,
Z. l479, schuldigen 25 fl. ö. W. «. «». c., in die
erekunve öffentliche Versteigerung der, dem Lehrern
gehöligen, im Orundbuche der Herrschaft Save»,
stein «ul, Uib ölr. < und 2 verzeichneten Wein.
gärtcn in Marndul, im Wellhe pr. 280 fi. und dcr
»ub Ulb. Nr. 269, Fol. 269, a<l Herrschaft Kroisen.
dach voikonnllcnde» Vz Hude sammt An > und Zu-
gebor, im ytlichtlicb erhobenen Schätzungswtlthe von
732 ft. 20 kr. ö. W gewilliget, und zur Vornahme
deistlben die Feilbietun^stagsal^ungen auf den 30.
August, auf den 30. September und auf den 30.
Oktober d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr «n
dieser Amtskaiizlei mit dem Anhange bestimmt >voo
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswellhe an 0t»
Meistbietenden l)intangegeben werde.

Das Schatzuiigspcolokoll, der Arundbuckserlrakl
und die Lizuationöbtoingnisse tonnen bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden elngcseyell
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gelicht, am
20. Mai l 8 6 l .

Z. ,350. ( l ) Nr. 2379.

E d i e t.

«Kon dem l. t. BezirlSaml.e Sittich, als Ge-
licht , wlrd t)»<mit bekannt gemacht:

Es sei üder das Ansuchen der Anna Rultar
von Marinz'.)e»d0lf. durch Josef Bradaazt) von
Podbukuje, gegen Bernhard Miklizh von Hleiulessc
H . - Z . l , w.gm aus dem Vergleiche vom 29. Jänner
1858, Z. 230. schuldigen 57 fi 75 t l . ö. W.
o. ». e. , in die erekutive öffentliche Versteigerung
der, dem lletzlern gehörigen, im Grundbuch« dei
Herrschaft Zobelsberg «uli Urb. Nr. Ü33 vorkom
menden lXealllät, im geüchtlich erhobenen Schatzungs.

werthe von 5üu ft. ö. W. giwilligel, uno z»r Vo l .
nähme derselben die Feill'l.tungelllglahuligcl, aus
den l6. September, au> del, l7 ^ttouer u»c
aus d.n lt<. Novllnvil l 6 U l , je^tSinal Vornillt igs

! um 9 Uhr in der OltichlStanzlei mil dim Anhange
btstlmmt wvrdln, daß dic feilzubietende !)i»alilat nul
t'ei ocr letzt«» Fcilbleluüg auch UlUci dein Schal̂ ungS^
w«rlt)s an d»n Meistbicteuden hi»t>l«i!e^l'<n weide.

Oaä Schätzungspl0tokl,ll, derGiull0l)uch<?<rl'atl
und t,ie üizilalionsbedmgliisie tonnen bei olefon
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundtl, einge.
sehen wcrden

K. k. Äezirlsaml Si t t ich, als Gericht, am i..
Ju l i l 8 6 l .

Z. l343. ( l ) .»tt. 20öb.
E d i r l.

Von dem t. t. Bezirtöamle Nassenfuß, als O t '
licht, wird hlemit beta»"»! geniacht:

Es sei über das Ansllchln des Johann Saltlel,
von Draga, gegen MaituS Kuient von <2t. Rllp
recht, wegen auS dem Urtheile uom »<i. D^zcllll'el
>860, ^ j . 48N2, schuieigcn 688 ft. ö. W. <-.».<.'., i»
oie eietulive öffentliche V^stelgerung der, dem liehlecn
gehörigen, im Grundbuch« deK (Huteö Ärallach /jul)
Ulb. ilir. 20 , 23 und 32, !)ictll. Nr. 3» vollom.
wenden Hubrealicat zu S l . l)iupl«cht. sammt An»
und Zugeyöl im gcrichllich «th<'!)tnen SchätHUü^S.
werthe pr. l l ^H ft. und der im Aruilbliuche de,
Herrschaft Kroisen'c'achlülli'l'<>l'. Nr. 26, Fol. 70 u<ld
' lop N l . 27, voltommlllvill iverglrqlllalcli ,n Otroge,
im ebenfalls gerichtllch erl)0btnln SchaHuugStVlrnic
von 720 fi. ö. W. , gewilligt! und zur !i>otnah<ne
derselben die drei FeiliXtlungStagsatzungen aus den
29. August, auf den 28. September und auf den
28. Otlober >86 l , jedesmal Vorinill^gs um 9
Uhr l«> der dasigtn äjfrichlskanzlei mil de<n An
gehan bestimmt worden, daß die feilzubitttude
iiiealität nur bei der letzte» Kellbielul'g uuch unlel
dem Schähungswertbe an den Melstbiclenden dml<
angegeben werde.

Das SchähungsprololoU, der Orundbuchser>
trakt und die Llz!tall0l>svti)lngnisse könllen bei die-
sem Gerichte in 0e» gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

H. e. Hezlltsamt Nassenfuß, als Gelicht, «m 30.
Juni l 8 6 l .

3. l i l l 7 . (3) !)il. i-,35.
E d > l l.

Vun dem t. l . ^ezirte^mte I d r i ^ , als Äe.
richt, wild hlclnit becannl gemacht:

<ts sei über das llüsuchen der Frau Malia
^udodnik von l!c>cl, ge^cn Simon l!apei»e von Id l la ,
wegen aus dem Vergleiche tdo. 7. Jul l l 860, Z l 542,
schuldigen 210 sl. <H. M . <:. «. <'. , in die »rekullve
öffeulllche Versteigerung der, dem lieyteril gehöiigei,,
>»n Glundduche der Sl..dl Idr la «ul> Urb. N l . 322
vüllomlnendlN Reall lal, i<n gerichtlich eihublnen
Hchätzungswerthe 663 fi. «0 kr. ö. W g«wlll>get,
und zur Vornähme derselben die exekutiven Fettvle.
lungslagsalzunuen aul dcn 2. September, aus drn
7. Oktober u»o aus ten 4. November l. I . , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in lolu der Hiea<
litäl mit dem Anhang« bestimmt worden, daß
tie feilzubietende tllealila't nur bei der letzten ßell-
bielung uuch unter dem Schahungswerlhe an den
^ieisto,elenden hinlan^egeben weide.

DaS SchatzuliusptolokoU, der Glundbuchöertrakl
und die Nzilal»oi'sbt0lngniffe tonnen bei diejrm Ge-
richt« in den gewöhnlichen Amtöstlllldcn eingesehtn
wcrdm.

K. t. Bezirksamt I d i i a . "lS Gericht, am 24.
Juni »86l.

Z. <ijl«. (3) Nr. 3«56.

( j r e l l l l i >.' c 3i e a l i t ä t e n «î  i z l l a t t o n.
Von dcm k. k. ftäol. b,I.ss. VezirkS>ztlichlc Nê »

stadll wird l'iemit btkannt gemacht:
lHs sel über Ansuchen der k. k< FinalizprolulalUl

Laibach nliin. dcS hohen AtralS. die erelutiue Vel»
licigcrlmg bcr, dem Michael Tonische geböngen. in
oer Ortschaft Dl'Isch gelegenen. 5u!i Nr. ^ " l
Ollliidbuch Herrschaft Rilpertshof eilikonimendell /̂
Hübe Realität sammt dem Gcslrilpp Schischla und
der darauf erliaut gciucscncn (Vlaöbütte, ^ur HereinbriN'
gl i l^ dli! GruüdetttlasllmgS »Rslilstaliors pr. 5!i fi. ö. 38.
sammt Ncbeoucrbiliplichteilen bewilliget worte», zu
wllchrm El'de drci Taglahungen, uild zwar:
dic erste auf den l l. September. ^ ^ , ^ ^ , s „ „
" zw.'" « " ? Z^ol.er G^^,^
„ dune ^ „ 4. November

jrlcSmal Vormitlag voi'U biö l2Uhrallgcoldl!tt>rcsden.
Diese Realität besteht aus Aectcrn. Wei« . und

Obstgarten. Walduligeu Gestrüppen ic. Dieselbe wurvi
am l l i . Mär^ 1«Ul auf 182 ft. ö. W. gerichtlich g5'
Ichciht. und wird bci der ersten m>d zll'eltell V̂ l<>
slcigclungSlagsaßUlig »ur um ooer über dicseNiSichaH'
werth, bci der drillen aber auch unter dlU»scll>lN
au dcn Mtistbielenden billlallgegtben werdell. ,. ^

Die Lizilationsdediligilissc, »vorliach jlder Ljzlläl»
ein 1(lH Barittnl zu erlegen hat. so wie l'as Schäl'
zungspwlokoll ulld oer Oruudb uchsertrasl löl'ncn yier«
nnllS eiiiqeseheu wcrren.

K. l . slact. oeleq. Bezirksgericht Ncustadl! am 28.
Mai i l lU l .

Z. 131!). (3) Nr. 30ii.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirkaamlc Natschach. als Gerichi,
wird ditNlit bskmmt gemacht:

Es sri über Ansuchen des MnlbiaS ztausckek voti
Hrastnik, ^e^e,i Michael Podlesnik von Muzheuza.
wegen schuldigt' 1'i ft. 7'» kr. ö. W. o. ". c., in
die erekutive öffentliche Verstc-i^rrulig der. dem Llß'
tern gehörigen, im Grundbuckc des Gutes Lichte»'
bcrg 5ul» Urb. Nr. 3llz3U vorkommcoden Hul'realllat.
im gerichtlich ervobeneu Schaßun^swerthe uc»n 686 fi,
ö. W-. gewilliqet und zur Vorncchme derselben rie
drci sscilblltunMaasalMlgl,, auf den l9^. August, aul
Den 19. September und auf den 21. Ollober d. I-.
jedesmal Vormlitägs um 9 Uhr iu der hielortigell
Amtökal'.zlel mit ocu» Anliauze bestimmt worden, ras
die fellzubieteuoc Realila't nur bei der lehtcn Feilble»
tuuq auch unler dcm Schähungsweril/c an den Meist«
bictenoeu hintangegehc» werde.

DaS Schäpun^sprotoloU. der Glunbbuchseriralt
ll»d die Lizttalioüebtdinglilsse können bei viescrn Oe«
li'chte in den gewöl>nllchll!'Amtsstu»0sn elnglsehenwcroe'i.

K. k. Bezirksamt Raischach, als Oclicht', a>"
26. Juni 1861.

Z. l 3 2 l . (3) Nr. 9133.
E d i k t .

Vom gefertigten l. k. Vezillöa.erichte wird im NaH'
l'ange zum diebämliichtll Edikte vom 3. Juni I. I , Z-
6841. betreffend dic Elckulionsfüyiung des AnloN
Miklaulschiisch von ^'aibach. sssgr»» Andreas Gabrou»
schek von BrulMdorf. l'clanltt qrmachl, daß sich bcirt
Theile dahin eiiwerftanden haben. daß es von drt
auf r>en 10. d. M. und 10 August l. I . anglerone«
tcn ersten und zweiten FeilbielullgStligsaßung sein Al)̂
komme,,, hingegen be! der drillen auf den 11. Sep"
lrmber 1861 aügeordntten Feilbieluna.ütaa.saym!a. stin
Verbleiben habe.
K. k. sta'ot. dele«. VezirkSgericht Laibach. mn .'». Juli

18«l.

Z. NS». (7) "^

Die Gefertigten bringen hiermit zur Kenntniß, daß die nächste Ziehung der A « T < R . ^ N Z U l t <MS»»«Vlßi«U>QB!s5

am 1 . August d. I . « nv t ^
Der Vcrlosungsplan dieses Lotto - Anlehens enthalt die Summe von A . H , H H H . 2 4 4 V Conv.-Münze, welche i"

Gewinnste von fl. 3 » . « « > V — 5 » . « » « — 3 « . t t « u — 3 U . U U » :c. :c. vertheilt ist.

Der kleinste Treffer, welcher mit einem solchen Lose zum Preise von st. 4O gemacht werden N l l l A , beträgt fi. O ^

und steigert sich progressive bis fl. ? O — 3 5 — 8<V in Conv.-Münze. iM

Die Ausgabe dieser Lose ist dem bei diesem Unternehmen betheiligten Bankhause I . G. Hchuller ^
Komp. in Wien ausschließlich übertragen.

8. Hl. v. Notl i l^iniä. H o r m o n ^däeßco's 8i)1mo. M
Lose sind in Laibach zu haben bei I . C. Mllyt l . W

>


